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ber nädpften Kummer derben ©ie jum erflen Mal unfere SRomanbeilage finben.

Söir beginnen mit einer abenteuerlichen Angelegenheit wn 3- @« S3raun, bie fier)

er Stern von S^in^r
nennt unb ein Überaua geiftreict)ea unb fpannenbeê Äräftefptet §ït>tfd)en 5Dîann unb

$rau barftettt. / tyfyantafie unb ©eift geben bem Söer! jene Athmoaphare, bie ben

Sefer auf ©tunben emporhebt aua bem Alltag, um u)m Anregung ju geben unb

©enufs ju fct)affen. / ^reunbe! bitten im Satyr, olme ba£ ein ©eburtatag ober

eine filberne £>oct)jeit gefeiert mirb, machen roir (Sucr) biefe Seilage jum ©efcbenf,

roir hoffen nicbta roeiter, alê baf} $reube baran hüben roerbet. / ©rüejt!

VERLAG UND REDAKTION

C^3
terie

lfc>aradeplatz

©cbulhumor
Sn ber ©chute fpridjt ber ?ebrer über ben SSeginn

beê grût)lmgê unb baê Jpeimfebren ber 3ugt>öget. <5t

fragt, roann fommt ber ©tar, roann fommt bie

©ebroalbe ufro. unb erhält bte entforedbenben 2fnt=

tnorten. S5ei ber grage jebod): SBann fommt ber

©tord), antroortet ein fieineê Sftäbdjen : Ser ©tord)

fommt, roenn 9ftama ibr 9(eformfIeib trägt."
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Weine für jeden Tisch
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RideauxA.G.
Speisergasse 43, St.Gallen

Grösstes Spezlolhaus
der Bronche

Vorhänge jederArt, einfacher
bis feinster Ausführung

Originale
aus dem Nebelspalter" zum Preise von 20-60 Franken

finden Sie bei

Albert Müller, Buchhandlung, Zürich
Sonnenquai

ebenso bei

Paul Altheer, Redakteur, Zürich
S cli e u ch z e r s t r. 65
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Wer lebenslustig
und schaffensfreudig

sein will, lese
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Postfach 120, Luzern.
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Tabletten
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Gegen Husten und Heiserkeit.
Einziges Wybert-Präparat aus dem Jahre 1846

Von Dr. med. E. Wybert eigenhändig begutachtet.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Jn der nächsten Nummer werden Sie zum ersten Mal unsere Romanbeilage finden.

Wir beginnen mit einer abenteuerlichen Angelegenheit von I. C. Braun, die sich

nennt und ein überaus geistreiches und spannendes Krästespiel zwischen Mann und

Frau darstellt. / Phantasie und Geist geben dem Werk jene Athmosphäre, die den

Leser auf Stunden emporhebt aus dem Alltag, um ihm Anregung zu geben und

Genuß zu schaffen. / Freunde! Mitten im Jahr, ohne daß ein Geburtstag oder

eine silberne Hochzeit gefeiert wird, machen wir Euch diese Beilage zum Geschenk,

wir hoffen nichts weiter, als daß Ihr Freude daran haben werdet. / Grüezi!

Schulhumor
In der Schule spricht der Lehrer über den Beginn

des Frühlings und das Heimkehren der Zugvögel. Er

fragt, wann kommt der Star, wann kommt die

Schwalbe usw. und erhält die entsprechenden

Antworten. Bei der Frage jedoch! Wann kommt der

Srorch, antwortet ein kleines Mädchen : Der Storch

kommt, wenn Mama ihr Reformkleid trägt."
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